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B G M.   M A X   M A I E R   B E R I C H T E T 

Mutter-Kind Feier 
Schon traditionell konnte 
Bürgermeister Max Maier 
wieder alle Kinder des vorhe-
rigen Jahrgangs und ihre 
Mütter zu einem kleinen 
Empfang einladen, wo sie mit 
Kaffee und Kuchen bewirtet 
wurden. Dieses Jahr fand der 
Empfang erstmals im Kinder-
gartenraum statt, damit die 
Kinder besser die Möglich-
keit haben sich etwas auszu-
toben und die Räume ken-
nen zu lernen. Erfreulicher-
weise ist der Jahrgang 2024 
wieder ein stärkerer Jahr-
gang mit 21 Neugeborenen im Gemeindegebiet. So freute sich Bürgermeister Max Maier 13 Mütter mit ihren 
Schützlingen begrüßen zu dürfen. Als Gäste konnten auch Kindergartenleiterin Martina Christlmaier und 
Krippenleiterin Kerstin Duldinger begrüßt werden, die in diesem Rahmen immer als gern gesehene An-
sprechpartner den jungen Müttern zur Verfügung stehen. Auch Mitglieder des Gemeinderats nahmen sich 
die Zeit, um bei dem Empfang dabei zu sein und mit den Müttern ins Gespräch zu kommen. Bürgermeister 
Max Maier bedankte sich im Rahmen der Feier bei den Eltern, dass sie sich dazu entschieden haben Kinder 
zu bekommen, schließlich sind sie unsere Zukunft. Er berichtete auch kurz, dass die Arbeiten für den ge-
planten Umzug des Kindergartens in das Schulgebäude gut voranschreiten und man voraussichtlich zum 
kommenden Kindergartenjahr in die neuen Räume einziehen kann. Zum Dank überreichte er an alle anwe-
senden Kinder eine Ortsmedaille der Gemeinde Johanniskirchen als Erinnerungsstück. Zusätzlich betonte 
er, dass die Gemeinde Johanniskirchen auch weiterhin versuchen wird, für die kommenden Generationen 
die erforderlichen Bedingungen zu schaffen, damit Johanniskirchen ein attraktiver Wohn- und Lebensort 
bleibt.  
Im Jahr 2024 waren es insgesamt 21 Kinder, die in der Gemeinde Johanniskirchen geboren wurden, von 
denen 13 zum Empfang gekommen waren und zwar Elena, Emmy, Luisa, Elias, Mia, Hashim, Malia, Sinja, 
Magdalena, Sophia, Niklas, Jakob und Raphaela.  
 

A U S  D E N  S I T Z U N G E N 
 

Gemeinderatssitzung vom 22.04.2025 
In der Gemeinderatssitzung hat der Haushaltsplan 
2025 viel Zeit in Anspruch genommen. Der Entwurf 
und die detaillierten Ausführungen dazu wurden 
von Alexandra Wimmer (Kassenverwaltung), Mar-
kus Bachmaier (Geschäftsleiter) und Bürgermeister 
Max Maier dem Gemeinderat vorgestellt. Es war 
ein schweres Stück Arbeit für die Verwaltung, einen 
Entwurf aufgrund von vielen neuen Gegebenheiten 
zu erstellen. Wegen des Rückgangs bei der Steu-
erkraft steigt die Schlüsselzuweisung von  
190.176 € auf 677.824 € und die Kreisumlage, die 
von der Gemeinde an den Kreishaushalt abzufüh-
ren ist, sinkt von 1.783.643 € auf 1.343.803 €. Dies 
sind einige der Eckpunkte, die eine Gestaltung ei-
nes Haushaltsplanes möglich machen. Die Gewer-
besteuereinnahme wurde mit 900.000 € angesetzt. 
Erfreulich sei die hohe Einkommenssteuerbeteili-
gung, die mit voraussichtlich 1.605.000 € erwartet 
wird. Diese Gegebenheiten ermöglichen einen klei-
nen Spielraum bei der Erstellung des Planes. Somit 

ist es vorerst nicht erforderlich, für das Haushalts-
jahr 2025 einen Kredit aufzunehmen. Jedoch kann 
bei Bedarf dazu das noch vorhandene, bisher nicht 
ausgeschöpfte Kreditvolumen über 1 Million Euro, 
was sich aus zeitlichen Verschiebungen bei Maß-
nahmen ergab, aus 2024, der auch vom Landrats-
amt schon genehmigt ist, als sogenannter Haus-
haltseinnahmerest in 2025 übertragen werden. 
Die Schwerpunkte auf der Ausgabenseite sind: 
- Feuerwehren (Baumaßnahmen / Anschaffungen) 
- Bauhof mit Anbauten und Beschaffungen 
- Straßenunterhalt mit Sanierungen 
- Einrichtungen für Trinkwasser und Abwasser 
- Breitbandausbau 
- Kindertageseinrichtung (Umbau Schulgebäude) 
Aufgrund dieser Investitionen und der Planungen 
im ebenfalls vorgelegten Finanzplan für die Jahre 
bis 2028 rechnet die Verwaltung damit, dass Kre-
ditaufnahmen nötig werden. In der Regel werden im 
Finanzplan Prognosen für die Gewerbesteuer zu 



Grunde gelegt. Darum wurde eine Minderung auf 
der Einnahmenseite angesetzt und man rechnet mit 
ausgeglichenen Haushalten in den nächsten Jah-
ren. Das Gesamthaushaltsvolumen, bestehend aus 
Verwaltungs- und Vermögenshaushalt beträgt 
demnach in diesem Jahr 10.956.404 € gegenüber 
10.083.265 € im Jahr 2024. Die Hebesätze der Ge-
meinde für Grundsteuer A mit 500 Prozent, Grund-
steuer B mit 200 Prozent sind bekanntermaßen we-
gen der Grundsteuerreform neu berechnet worden 
und der Gewerbesteuersatz bleibt mit 350 Prozent 
stabil. Bei den detaillierten Ausführungen von Ale-
xandra Wimmer zu den einzelnen Posten im Haus-
halt ergaben sich bei den Gemeinderäten Fragen 
und es wurde manche Summe hinterfragt, beraten 
und Anregungen für künftige Planungen gemacht. 

So wird in der Verwaltung eine höhere Investition 
durch die Digitalisierung und der Bestellung eines 
eigenen Datenschutzbeauftragten erforderlich. Bis-
her wurde diese Funktion vom Landratsamt den 
Gemeinden zur Verfügung gestellt. Insbesondere 
bei den Energiekosten sind ebenfalls Steigerungen 
zu verzeichnen. Als positiver Effekt wurde vom Bür-
germeister darauf hingewiesen, dass rund die 
Hälfte des erzeugten PV-Stromes auf den Gebäu-
den des Bauhofes vom Klärwerk genutzt wird. Na-
türlich sind die Einrichtungen wie Kindergarten, 
Grundschule, Feuerwehren usw. kostenintensive 
Aufgaben der Gemeinde, die aber unverzichtbar 
sind. Letztendlich wurde nach einem umfangrei-
chen Austausch aller Beteiligten der Finanzplan 
vom Gremium einstimmig beschlossen 

 

Gemeinderatssitzung vom 27.05.2025 
Sehr ausführlich und kontrovers wurde über das 
Thema Windräder in der Gemeinde in der jüngsten 
Sitzung des Gemeinderates diskutiert. Anlass dafür 
war die Ausarbeitung des Regionalen Planungsver-
bandes Niederbayern, der im gesamten Regie-
rungsbezirk mögliche Standorte für Windkrafträder 
ausgemacht und in einem Plan zusammengefasst 
hat. In Johanniskirchen halte man Standorte in der 
Nähe von Windbaising und Gerbersdorf jeweils auf 
den Höhenrücken im Wald für geeignet. Im Gre-
mium gab es Für und Wider: Zum einen sehe man 
die Verantwortung sich am Klimawandel zu beteili-
gen, zum anderen sei die Gemeinde mit Biogasan-
lagen zur Stromgewinnung und zahlreichen Photo-
voltaikanlagen schon gut aufgestellt. Genauso wie 
im gesamten Landkreis wird schon mehr Strom re-
generativ erzeugt, als insgesamt im Kreis ver-
braucht wird. Zum Ende der Diskussion kam man 
zu der Entscheidung, sich in der geforderten Stel-
lungnahme gegen diese Standorte auszusprechen, 
um als Gemeinde bei weiteren Gesprächen und 
Planungen mitgehört zu werden und um gegebe-
nenfalls auf Entscheidungen einwirken zu können. 
Es solle nach wie vor die gemeindliche Planungs-
hoheit erhalten bleiben.  
Im nächsten Tagesordnungspunkt ging es um die 
Ganztagsbetreuung für die Grundschüler. Diese 
wird vom Gesetzgeber ab dem Schuljahr 2026/27, 
beginnend mit den Schülern der ersten Klasse, vor-
geschrieben. Jedes weitere Schuljahr ist das Ange-
bot auf die nächste Klasse auszuweiten, so dass 

nach vier Jahren alle Schüler einen gesetzlichen 
Anspruch auf dieses Angebot haben. Dafür ist ge-
plant, den Ganztagesanspruch im Hort zu erfüllen, 
welcher von der Caritas in Verbindung mit dem Kin-
dergarten betrieben wird. Beim Umbau des Schul-
gebäudes für den Kindergarten wurde bereits ein 
Raum für dieses Angebot vorgesehen. Diese Ganz-
tagsbetreuung kann täglich für eine bestimmte 
Stundenanzahl gebucht werden. Die Kosten dafür 
müssen von den Eltern getragen werden. Die be-
reits vorhandene Mittagsbetreuung, die von der Ge-
meinde zusammen mit der Grundschule organisiert 
wird, bleibt weiterhin bestehen, jedoch nur bis 14 
Uhr. Auch hier werden die Eltern ab dem Schuljahr 
2025/26 an den Kosten beteiligt. Der Betrag wurde 
von den Räten mit 30 € pro Monat für elf Monate im 
Jahr festgelegt. Zum Schluss des öffentlichen Teils 
der Sitzung wurde noch über den Antrag des Ten-
nisvereines Johanniskirchen auf einen Zuschuss 
zu den umfangreichen Arbeiten an der Tennisan-
lage beraten. In diesem Zusammenhang wurde 
dem bei der Sitzung anwesenden Kassier des Ver-
eins, Christian Kainz, das Wort erteilt. Dieser be-
richtete über die Aktivitäten des Vereines und über 
die wieder verstärkte Jugendarbeit, bei der sich 
mittlerweile schon 25 Kinder treffen und der große 
Einsatz der Mitglieder bei der Instandhaltung der 
Anlage. Für die Kosten des benötigten Materials 
wurde von den Gemeinderäten eine Unterstützung 
in Höhe von 2500 € gewährt. 

 
 
 
 
 
 
 
. 
 
 
 



A L L G E M E I N E  –  A M T L I C H E    M I T T E I L U N G E N 
 

Notartermine 
Der Notar Herr Dr. Josef Eicher 
hält jeweils an einem Donnerstag 
im Monat Sprechstunden im Rat-
haus ab. Um Terminvereinbarung 
beim Notariat Arnstorf wird gebe-
ten, Tel. 08723/9676-0.  
 

Die nächsten Termine sind:  
26.06.2025 
24.07.2025 
21.08.2025 

Öffnungszeiten Rathaus 

Am Freitag, 20. Juni 2025 ist das Rathaus für den Parteiverkehr ge-
schlossen. 
 

Ferienprogramm 
Die Anmeldungen zum Ferienprogramm sind ab 21. Juli 2025, ab 08.00 
Uhr möglich. Auch in diesem Jahr erfolgt die Anmeldung wieder aus-
schließlich online über die Homepage der Gemeinde. Weitere Informa-
tionen über das Anmeldeverfahren und alles Weitere entnehmen Sie 
bitte dem in KW 28 erscheinenden Programmheft. 
 
 

 
 

Informationen zur Einführung von digitalen Lichtbildern für Pässe und Ausweise 
Zum 01. Mai 2025 startete die Einführung der digitalen biometrischen Fotos für Reisepässe und Personalaus-
weise. Das bedeutet: Passfotos dürfen nun nicht mehr selbst erstellt und in Papierform mitgebracht werden. 
Stattdessen haben Sie die Möglichkeit ein biometrisches Foto in einem dm-Markt anfertigen zu lassen. Dort 
erhalten Sie im Anschluss einen Nachweis mit einem DataMatrix-Code, der dann bei der Antragstellung im 
Rathaus gescannt wird. Alternativ besteht ebenso die Möglichkeit bei einem registrierten Fotografen Pass-
fotos mittels eines sicheren E-Passfoto-Verfahrens für Ihre Ausweisdokumente anfertigen zu lassen. (Hinweis: 
Auf der Website des Fotoverbandes RingFoto finden Sie alle registrierten Fotodienstleister in der Nähe). Lang-
fristig ist es auch vorgesehen, dass das Rathaus mit einem Aufnahmegerät von der Bundesdruckerei in Berlin 
ausgestattet wird. Leider wurde das erforderliche Gerät bisher noch nicht ausgeliefert und es ist auch in naher 
Zukunft nicht absehbar, wann eine Lieferung erfolgt bzw. wann der Service ein biometrisches Passfoto im 
Rathaus anfertigen zu lassen angeboten werden kann. Es wird sich aber vermutlich noch etwas hinauszögern. 
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne vor der Antragstellung.  
 
 

Stellenausschreibung Mitarbeiter (m/w/d) für Kläranlage und Wasserwerk 
in Vollzeit 

 

Aufgaben:  
- Unterstützung des Klärwärters und Wasserwarts beim effizienten, wirtschaftlichen, fach- und umwelt-

gerechten Betrieb der Kläranlage, der Pumpwerke und des Wasserwerkes 
- Wartung, Reparaturen, Instandhaltung 
- Ausführung von Laboruntersuchungen 
- Reinigungstätigkeiten 
- Dokumentation gemäß behördlicher Vorschriften 
- Außenbereichspflege 
- Wochenend- und Rufbereitschaft 

 

Anforderungen: 
- Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung in einem technischen Beruf 
- Hohes Maß an Zuverlässigkeit, Engagement, Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft und 

körperlicher Belastbarkeit 
- Grundkenntnisse in der EDV 
- Bereitschaft zur fachlichen Weiterbildung 
- Gültige Fahrerlaubnis der Klasse C und CE 

 

Wir bieten: 
- Ein Arbeitsverhältnis in Vollzeit, unbefristet nach der Probezeit 
- Leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD 
- Möglichkeit zum E-Bike-Leasing im Rahmen der Entgeltumwandlung 
- Ein kollegiales und wertschätzendes Arbeitsumfeld 

 

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 04.07.2025 an:  
Gemeinde Johanniskirchen, Obere Hauptstraße 1, 84381 Johanniskirchen.  
 

Für Rückfragen steht Ihnen Bürgermeister Max Maier, Tel. 08564/96080 zur Verfügung.   



S T A N D E S A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

G R A T U L A T I O N E N
 

Seit der letzten GI-Ausgabe konnten folgende Gemeindebürger einen runden Geburtstag 
oder Hochzeitstag feiern: 

 
Fritz Stark, 80. Geburtstag 

 
Helga Willmerdinger, 85. Geburtstag 

Heidemarie Holzmann, 85. Geburtstag 
 

Karl Holzweber, 90. Geburtstag 
Lieselotte Neumann, 90. Geburtstag 

 
Karin und Johann Gaßner, 60. Hochzeitstag 

 
Herzlichen Glückwunsch!  

Sterbefälle 

 
Margit Lichtblau, Schwaigeröd 

 
Brigitte Klump, Johanniskirchen 

 
Josef Wasmeier, Habach 

 
Josef Straßl, Ammersdorf 

 
Emil Weyand, Johanniskirchen 

 
 
 
 
 
 

 
 

Den Hinterbliebenen entbieten wir  

unsere aufrichtige Anteilnahme. 

Geburten 
 

Maximilian 
Lydia und Michael Wiesmeier,  

Johanniskirchen 
 

Jonas 
Franziska Einhell und Marcus Froschauer, 

Windbaising 
 

Lukas 
Judith und Johannes Heindl,  

Karlsweiler 
 

 
 

 
 
 

Den Eltern gratulieren wir sehr herzlich und 
wünschen ihnen eine gesunde u. zufriedene 

Zukunft für ihr Kind. 



B Ü C H E R E I  J O H A N N I S K I R C H E N   

I N F O R M I E R T 
 

Es gibt wieder Neuigkeiten in unserer Bücherei 
 

     Für unsere Krimifans: „DER LÜCKENBÜßER“ von Klüpfl und Kobr 
Kommisar Kluftinger ermittelt wieder. Der Interims-Polizeipräsident Kluftinger leitet einen Ein-
satz in den Bergen. Dieses Unterfangen gerät völlig aus dem Ruder. Dabei kommt zu allem 
Unglück ein Polizist ums Leben. Warum musste der Kollege sterben. ..…? 

 
 
 

Von unserer einheimischen Autorin Angelika Schwarzhuber eine lustige Lektüre:  
„DICH SCHAFF ICH AUCH NOCH“ 
Eine nicht ganz leichte Aufgabe für die 35jährige Tilda. Für drei Wochen soll sie Betty, die 
künftige Schwiegermutter ihres Chefs, und zwei Katzen betreuen. Das hört sich nach einer 
einfachen Aufgabe an, aber das Chaos bleibt nicht aus. 

 
 
     Für unsere Erstleser: BILDERMAUS „ABENTEUER MIT DEN NINJAS“  

Ein Kinderbuch, das mit vielen Bildern das Lesen lernen erleichtern soll. Tabio, Miaka und 
Senri möchten Ninjas werden. Dafür üben sie jeden Tag. Eines Abends machen sie sich zu 
spät auf den Weg zurück ins Dorf. Das Tor ist bereits verschlossen. Doch Ninjas kann nichts 
aufhalten, richtig? 

 
 

Auch für unsere ganz kleinen Buchliebhaber gibt es viele Bücher zum Anschauen und Vorle-
sen. Zum Beispiel: STÖCKE; STÖCKE; STÖCKE       
der kleine Igel Fin liebt den Wald, die Blätter, aber am allermeisten eins, nämlich Stöcke! Eine 
liebevolle Geschichte über das Glück der kleinen Dinge. 

 
 
 
     Und zu guter Letzt, vielen bekannt aus Rundfunk und Fernsehen, der „WOID WOIFE“.  

Wolfgang Schreil erzählt eine unglaubliche Geschichte einer außergewöhnlichen Freund-
schaft. Ein hilfloses Marderbaby wird aufgelesen und von Woid Woife in Obhut genommen. 
Eine innige Beziehung zu einem Waldtier entsteht. 

 
 
 

 

Das hier war nur ein kleiner Streifzug durch unser Angebot. Neben Zeitschriften (Ökotest, Finanztest, Gar-
tenlust, Mein schöner Garten, etc.) bieten wir auch noch Biografien, Kochbücher, Reiseerlebnisse etc. an. 
Auch über unsere Heimat finden Sie diverse Bücher bei uns. In Kürze werden wieder neue Bücher gekauft. 
Ob jung oder alt, wir freuen uns auf euren Besuch. Bis zum Dienstag 18 – 20 Uhr oder Samstag 14 – 16 Uhr. 

 

N A C H R I C H T E N / T E R M I N E  der 

   V E R E I N E  u.  V E R B Ä N D E 
 

IG Gartenbau 
Das Gartenjahr ist bereits in vollem Gange. Einige Veranstaltungen des Vereinsjahres sind bereits vorüber, 
einiges steht in diesem Jahr noch an. So haben im März Neuwahlen stattgefunden, bei der sich in der Vor-
standschaft zwei Positionen verändert haben. Julianne Schernhammer und Renate Schilcher wurden aus 
der Vorstandschaft verabschiedet und Christina Huber und Cornelia Bachl kamen hinzu. Die Vorstandschaft 
besteht jetzt aus folgenden Mitgliedern: Peter Frank, Christina Huber, Sabine Böhm, Elisabeth Stelzeneder, 
Cornelia Bachl, Irmgard Schwarzmeier, Regina Reichl, Karin Saller und Angelika Anzeneder. 
Seit April läuft wieder ein Kürbisswettbewerb. An die Kinder der Grundschule wurden Kürbissamen ausge-
geben. Im Herbst erfolgt die Prämierung für die größten Kürbisse.  
Im Mai wurden mit der 2. Klasse der Grundschule wieder die Hochbeete der Schule bepflanzt. Die Kinder 
waren mit vollem Eifer dabei und hoffen auf eine gute Ernte. Die im Mai veranstaltete Pflanzentauschbörse 
wurde wieder gut angenommen und so fanden zahlreiche Pflanzen einen neuen Besitzer. Der angebotene 



Weidenflechtkurs Ende Mai war ausgebucht. Am 28. Juni geht es im Rahmen des Jahresausflugs zusammen 
mit den Natur- und Gartenfreunden zum Bogenberg und zum Nepal Himalaya Park nach Wiesent. Derzeit 
sind noch Plätze frei. Die Vorstandschaft ist bemüht allen Mitgliedern in kürzeren Abständen neues aus dem 
Verein zukommen zu lassen. Seit diesem Jahr geschieht das auch per E-Mail. Wer an den Neuigkeiten per 
E-Mail interessiert ist, kann die jeweilige Adresse an die Vorstandschaft weitergeben. Zum Schluss weiterhin 
viel Freude und Erfolg beim Garteln. 
 

Jagdgenossenschaft Johanniskirchen 
In der Versammlung der Jagdgenossenschaft Johanniskirchen am 14. März wurden verschiedene Themen 
besprochen. Zwei Punkte sollen hier besonders erwähnt werden: 
Zum einen bleibt die Bezuschussung für Straßenbaumaterial zur Instandhaltung öffentlich befahrbarer Flur-
straßen bei 6 Euro je Tonne bestehen. Die Auszahlung erfolgt durch Kassier Herrmann Sager gegen Vorlage 
der Rechnung. Der Zuschuss wird nur gewährt, wenn der Materialwert mindestens dem Zuschussbetrag 
entspricht. 
Zum anderen wurde festgestellt, dass der Wildverbiss in drei von vier Revieren über dem Durchschnitt des 
Landkreises liegt und damit die Naturverjüngung gefährdet. Die Jagdgenossenschaft bittet alle Beteiligten – 
Jäger, Landwirte, Waldbesitzer und auch die Bevölkerung – um Unterstützung, um die Situation zu verbes-
sern. Eine gezielte Bejagung kann helfen, die Naturverjüngung zu schützen und die langfristige Gesundheit 
des Waldes zu sichern. Die Bevölkerung wird gebeten, Rücksicht auf die Jagdausübung zu nehmen, indem 
Jagdzeiten respektiert, Hunde angeleint und unnötige Störungen vermieden werden. Gleichzeitig appellieren 
wir an die Jäger, sich weiterhin aktiv für eine nachhaltige Regulierung der Wildbestände einzusetzen. 
 

ESV Johanniskirchen 
Wie bereits in den vergangenen Jahren beteiligten sich auch heuer wieder 14 Mannschaften an der Gemein-
demeisterschaft, um den Wanderpokal des Bürgermeisters zu gewinnen. In den beiden Vorrunden setzten 
sich 7 Mannschaften zum Einzug in die Finalrunde durch. Den Sieg mit 12:0 Punkten holten sich die Hütten-
bauer Ammersdorf, welche bereits mehrfach an der Gemeindemeisterschaft teilnahmen und auch bereits 
gewannen. Platz 2 mit 8:4 Punkten belegten die „1268ger“. Die Plätze 3, 4 und 5 entschieden sich bei gleicher 
Punktzahl nach dem Punkteverhältnis. Den 3. Platz mit 6:6 Punkten und einer Differenz von 21 Stockpunkten 
konnte die TSV-AH für sich behaupten. Den Platz 4 erreichte die FFW Emmersdorf mit 6:6 Punkten und einer 
Differenz von 2 Stockpunkten. Auf Platz 5 landete der „Geheimfavorit“ ebenfalls mit 6:6 Punkten und einer 
Differenz von -8 Stockpunkten. Die „Hütte Lapperding 2“ erreichte Platz 6. Den 7. Platz belegte die Landju-
gend. Vorstand Robert Saller nahm die Siegerehrung vor und bedankte sich bei allen Teilnehmern für den 
reibungslosen Ablauf. Alle Teilnehmer erhielten einen Sachpreis. 
Bgm. Max Maier bedankte sich bei den Organisatoren für die Durchführung der Gemeindemeisterschaft. 
Abschließend übergab Bürgermeister Maier den von ihm gestifteten Wanderpokal an die Siegermannschaft, 
den Hüttenbauern Ammersdorf. 
Der ESV würde sich sehr über einen Besuch des ein oder anderen in einem der nächsten Trainings freuen. 
Das Training findet wöchentlich dienstags und freitags ab 19:30 Uhr statt. 
 

Bräuschützen Emmersdorf 
Die Bräuschützen hatten einige Erfolge zu verzeichnen. So holte die Schülermannschaft in der Gaurunde 
Schüler A mit einem Ringschnitt von 509,75 den Sieg, wobei auch in der Einzelwertung erfreuliche Ergeb-
nisse erreicht wurden. Auf den zweiten Platz schaffte es Lea Lang mit einem Ringschnitt von 178,75, auf den 
sechsten Platz Magdalena Bachmaier mit im Durchschnitt 168,75 Ringen und auf den siebten Platz Bastian 
Webeck, welcher durchschnittlich 162,25 Ringen erzielt hatte. Zudem nahmen mehrere Jugendschützen an 
der Niederbayerischen Meisterschaft teil. In den jeweiligen Klassen erreichten Bastian Webeck den 5. Platz 
(188,0 R.), Magdalena Bachmaier den 12. Platz (193,3 R.), Lea Lang den 14. Platz (192,2 R.), Karlotta 
Kreiller den 60. Platz (361,3 R.), Maximilian Lindlbauer den 9. Platz (132 R.), Leonhard Bachmaier den 36. 
Platz (125,3 R.), Lina Lang den 17. Platz (163,4 R.) und Magdalena Lindlbauer den 27. Platz (137,3 R.). Die 
LG-Schülermannschaft durfte sich mit gesamt 573,5 R. über den zweiten Platz freuen und die Lichtgewehr 
Auflage Mannschaft konnte sich mit 426,0 Ringen auf dem siebten Platz einordnen. Nachdem Magdalena 
Bachmaier und Lea Lang beim Shooty-Cup auf Gauebene gut abgeschnitten hatten, traten sie auch zum 
Bezirksentscheid an, bei dem sie sich zusammen mit 358 Ringen den zweiten Platz sichern konnten.  
Da Gemeinschaft und Zusammensein im Vereinsleben wichtige Bestandteile sind, wird am 04. Juli 2025 ein 
gemeinsames Saisonabschlussessen inklusive Königsschießen stattfinden.  
Außerdem wurde für den 21. September 2025 ein Vereinsausflug geplant. Es soll nach St. Englmar gehen 
um dort den Waldwipfelweg und gegebenenfalls die Rodelbahn zu besuchen. 
 



 - Ortsverband Johanniskirchen 
Der VDK besichtigt am Freitag, den 20. Juni 2025 das Feuerwehr Museum in Pfarrkirchen. Alte Historische 
Ausrüstung und Gerätschaften wurden vom Feuerwehrverein Pfarrkirchen in liebevoller Kleinarbeit zusam-
mengetragen und restauriert. Abfahrt mit Privat PKW um 13:30 Uhr am Johannesplatz.  
Am Donnerstag 24. Juli 2025 besichtigt der VDK die Rettungsleitstelle Passau. Die Leitstelle ist für unseren 
Bereich, für die Alarmierung der Feuerwehr, des Rettungsdienstes sowie die Organisierung der Kranken-
transporte zuständig. Sicher wird bei dieser Besichtigung viel Wissenswertes vermittelt. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Gefahren wird mit Privat PKW. Abfahrt um 13:00 Uhr am Johannesplatz. Anmeldung für beide 
Veranstaltungen bei Vorstand Franz Betzinger Tel. 08564/1558. Danach bei beiden Besichtigungen Einkehr, 
wenn es die Witterung zulässt, in einem Biergarten. 
 

TSV-DJK Johanniskirchen 
Einladung zum Sommernachtsfest vom 19. Juni bis 21. Juni 2025 
Wir laden die gesamte Bevölkerung recht herzlich zu unserem Sommernachtsfest ein. 
Donnerstag, 19. Juni (Fronleichnam): 
Wir starten ab 10 Uhr mit einem zünftigen Frühschoppen und einem Mittagstisch. Für musikalische Unter-
haltung sorgt die Band „Nature Line“ – beste Stimmung garantiert! 
Freitag, 20. Juni: 
Um 18:30 Uhr beginnt das AH-Freundschaftsspiel gegen den TSV-DJK Arnstorf. Parallel dazu startet der 
Festbetrieb auf unserer TSV-Terrasse – mit kulinarischen Schmankerln und geselligem Beisammensein. 
Samstag, 21. Juni: 
Ab 14 Uhr findet unser traditionelles Kleinfeldturnier statt. Mannschaftsanmeldungen sind noch bis spätes-
tens 19. Juni möglich unter Tel. 0172 / 1495356. 
Am Abend feiern wir weiter mit einem stimmungsvollen Festbetrieb – gefolgt von der legendären TSV-Party! 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und ein schönes gemeinsames Festwochenende! 
 

FFW Johanniskirchen 
Schönwetterbittgang der Feuerwehr nach Guteneck 
Im Rahmen der Festvorbereitungen zum 150-jährigen Gründungsjubiläum der Freiwilligen Feuerwehr 
Johanniskirchen, das vom 22. bis 24. August 2025 abgehalten wird, fand ein feierlicher Schönwetterbitt-
gang zur Wallfahrtskirche in Guteneck statt. Ziel dieses Gangs war es, in Gemeinschaft für gutes Wetter und 
ein gelungenes Fest zu beten. Dem Anlass entsprechend wurde auf dem Weg die Marienstatue von vier 
Wehrmännern getragen. Angeführt wurde der Bittgang von Pfarrer Tobias Reiter, der zusammen mit der 
anwesenden Festgemeinschaft – darunter der Schirmherr Bürgermeister Max Maier, die Festdamen, der 
Festausschuss sowie zahlreiche aktive und passive Mitglieder der Feuerwehr – den Weg zur Wallfahrtskirche 
bestritt. Auch Bürgerinnen und Bürger aus Johanniskirchen beteiligten sich an diesem besonderen Ereignis 
und verliehen ihm dadurch einen würdevollen Rahmen. Im Anschluss an den Bittgang wurde in der Wall-
fahrtskirche von Guteneck eine feierliche Maiandacht abgehalten. Die musikalische Gestaltung übernahm 
dabei die „Stubnmusi Johanniskirchen“. Die Maiandacht war ein besinnlicher und zugleich festlicher Auftakt 
zu den bevorstehenden Jubiläumsfeierlichkeiten. 
 

Die Vorbereitungen für das große Fest der Feuerwehr laufen auf Hochtouren 
Seit 150 Jahren besteht die Freiwillige Feuerwehr Johanniskirchen. Für die gebührende Feier dieses Jubilä-
ums vom 22. bis 24. August sind die Vorbereitungen voll im Gange. Die einzelnen Untergremien des Fest-
ausschusses tagen regelmäßig im Feuerwehrhaus, manchmal gibt es sogar eine Doppelbelegung der Räum-
lichkeiten. Das alles zeugt von der intensiven Arbeit und der Vorfreude auf ein schönes Fest. Viele vorberei-
tende und wichtige Arbeiten wurden schon erledigt oder stehen kurz vor dem Abschluss. Die Erinnerungs-
bänder der Festdamen wurden von der Firma Kössinger in Schierling hergestellt und auch schon abgeholt. 
Alles ist pünktlich fertig geworden, wurde begutachtet und beim Fototermin für die Festschrift vorgestellt, 
freut man sich im Festausschuss. Das für die Festschrift verantwortliche Team arbeitet noch sehr eifrig an 
den verschiedenen Kapiteln, damit das Werk eine aussagekräftige Chronik des zurückliegenden Vierteljahr-
hunderts Vereinsgeschichte wird.  
Das Fest startet am Freitag, 22. August mit einer Sulzbachtaler Volksfestnacht begleitet von der Musikgruppe 
“Unterbiere“. Am Samstag folgt das Totengedenken am Kriegerdenkmal mit anschließendem Festabend. 
Abschluss und Höhepunkt der Festtage wird am Sonntagvormittag der Gottesdienst mit Segnung, der nach 
dem Umzug zum gemütlichen Festbetrieb ins Zelt führt.  
Für interessierte Bürger, wie der gesamte Ablauf im Detail geplant ist, findet am Sonntag den 22. Juni 2025 
ab 19.00 Uhr im Gasthaus zur Post ein Infoabend statt.  



G E M E I N D E V E R W A L T U N G 
 

Max Maier: 1. Bürgermeister         Tel: 08564/9608 – 0 
Markus Bachmaier: Geschäftsleiter, Bauamt      Tel: 08564/9608 -13 
Bettina Konrad: Vorzimmer Bürgermeister, Einwohnermeldeamt, Gewerbe, Renten Tel: 08564/9608 -10 
Sandra Wimmer: Standesamt         Tel: 08564/9608 -12 
Alexandra Wimmer: Kassenverwaltung       Tel: 08564/9608 -18 
Annika Wimmer: Kassenverwaltung       Tel: 08564/9608 -14 
 

 

Ö F F N U N G S Z E I T E N      WICHTIGE RUFNUMMERN 
 

 
 

 
 

RATHAUS: (Tel. 08564/96080) 
 

Montag:  
7.30 -11.30 Uhr 
12.30 – 17.00 Uhr 
 

Dienstag:  
7.30 – 11.30 Uhr 
12.30 – 17.00 Uhr 
 

Mittwoch:  
7.30 – 11.30 Uhr 
 

Donnerstag: 
7.30 – 11.30 Uhr,  
12.30 – 18.00 Uhr 
 

Freitag:  
7.30 – 12.30 Uhr

WERTSTOFFHOF: 
 

Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr   
                 (April-Oktober) 
 

Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr  
                  (November-März) 
 

Freitag: 14.00 – 17.00 Uhr 
 

Samstag: 9.00 – 12.00 Uhr 
 
BÜCHEREI:  
 

Dienstag: 18.00 bis 20.00 Uhr 
 

Samstag: 14.00 bis 16.00 Uhr 
 

Email: volksbuecherei@gmx.de 
 
TAGESBETREUUNG FÜR SE-
NIOREN UND PFLEGEBE-
DÜRFTIGE: 
Findet jeden Dienstag und Don-
nerstag in der Hausmeisterwoh-
nung, von 10.00 bis 16.00 Uhr 
statt. 

FFW 
Notruf u. Rettungsdienst 

112 
 

Polizei 
110 

 

Bayernwerk Störungsnummer 
rund um die Uhr: 
0941/28003366 

 

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst: 

01805/191313 
 

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

116117 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

Nächste GI-Erscheinungen: 30. KW; 38. KW 
Abgabetermine: 11.07.2025; 05.09.2025 
Druck: Gemeindeverwaltung Johanniskirchen;  
V. i. S. d. P. 1. Bgm. Max Maier 
Für Vereinsnachrichten: die jeweiligen Berichterstatter 
  

mailto:volksbuecherei@gmx.de


VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

Datum Zeit Veranstalter Veranstal-
tungsort 

Veranstaltungsart 

07.06.2025 19:00 KLJB Johanniskirchen Guteneck Sonnwendfeuer 

14.06.2025   FFW Unterbubach   Sommernachtsfest 

19.-
21.06.2025 

  TSV-DJK Johanniskir-
chen 

Sportanlage Sommernachtsfest 

20.06.2025 13:30 VDK Johanniskirchen Johannesplatz Ausflug Besichtigung Feuerwehr-
museum Pfarrkirchen 

22.06.2025 19:00 FFW Johanniskirchen GH Weitl Infoabend anlässlich d. 150-jähri-
gen Gründungsfestes 

26.06.2025 14:00 Senioren GH Weitl Biergarten 

28.06.2025 08:30 IG Gartenbau/Natur- 
und Gartenfreunde 

Johannesplatz gemeinsamer Jahreausflug 

04.07.2025   Bräuschützen Em-
mersdorf 

GH Ameres Saisonabschlussessen mit Kö-
nigsschießen 

17.07.2025 14:00 Senioren GH Weitl Gemütliches Beisammensein 

17.07.2025 17:00 Frauenkreis Johannis-
kirchen 

Johannesplatz Radltour, anschl. Biergarten GH 
zur Post (ca. 18.30 Uhr) 

24.07.2025 13:00 VDK Johanniskirchen Johannesplatz Ausflug Besichtigung Leitstelle 
Passau 

09.08.2025 18:00 FFW Emmersdorf FFW-Haus Dorffest 

10.08.2025 11:00 FFW Emmersdorf FFW-Haus Dorffest 

15.08.2025 19:00 IG Gartenbau Guteneck Kräuterbuschenverkauf 

21.08.2025 14:00 Senioren GH Weitl Gemütliches Beisammensein 

22.-
24.08.2025 

  FFW Johanniskirchen   150-jähriges Gründungsfest 

21.09.2025   Bräuschützen Em-
mersdorf 

  Vereinsausflug 

27.09.2025 09:00 IG Gartenbau Johannesplatz Herbstwanderung bei Bodenmais 

03.10.2025 12:00 KLJB Johanniskirchen Pfarrheim Radbildersuchfahrt 

04.10.2025 19:00 KLJB Johanniskirchen Stockschützen-
halle 

Weinfest 

18.10.2025 20:00 Natur- und Garten-
freunde 

GH Weitl Herbstversammlung 

25.10.2025 14:00 IG Gartenbau Peter Frank, Bgm.-
Würzinger-Str. 6 

Basteln für Erwachsene 

25.10.2025 19:30 ESV Johanniskirchen GH Weitl Kameradschaftsabend 

25.10.2025   FFW Unterbubach GH Wittmann Jahreshauptversammlung 

08.11.2025 14:00 IG Gartenbau GH Ameres Kaffeekranzl mit Ehrungen 

15.11.2025 14:00 IG Gartenbau Grundschule Kinderbasteln 

15.11.2025 19:30 Bräuschützen Em-
mersdorf 

GH Ameres Warenversteigerung 

29.11.2025   Gemeinde Johannis-
kirchen 

  Weihnachtsmarkt 

06.12.2025   Gemeinde Johannis-
kirchen 

  Weihnachtsmarkt 

13.12.2025 19:00 Natur- und Garten-
freunde 

GH Weitl Warenversteigerung 

03.-
07.06.2026 

  TSV-DJK Johanniskir-
chen 

  Jubiläum 

 


